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Szenen
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Dies ist die letzte Ausgabe der mwInfo.
Eine Ära geht zu Ende. Eine neue beginnt. 
Die mwInfo verwandelt sich in eine
Mürwiker-Firmenseite auf facebook.

Das hat handfeste Vorteile. Die Informa-
tionen sind häufiger und vielseitiger, sie 
erscheinen tagesaktuell, sie sind dialogfähig 
und die Reichweite ist erheblich größer.
In Deutschland hat facebook 31 Millionen 
Mitglieder.

Die Printausgabe mwInfo startete in
dieser Form im April 2004. Im August 2006 
kam die FLEKinfos hinzu, die gemeinsame 
Zeitschrift des Verbundes der Werkstätten 
Die Mürwiker (Flensburg), Marli GmbH 
(Lübeck), Die Ostholsteiner (Eutin) und 
Stiftung Drachensee (Kiel). Drei Jahre spä-
ter, im Frühjahr 2009, erschien die
0-Nummer einer weiteren Zeitschrift:
Die Mürwiker - mal anders, eine Zeitschrift 
von und für Menschen mit Behinderung.

Es muss deutlich gesagt werden:
Lediglich die mwInfo wird digital.
FLEKinfos und Die Mürwiker - mal anders 	
erscheinen nach wie vor in gewohnter Pa-
pierform, denn nach wie vor sind Leser und 
Leserinnen auf die Papierform angewiesen. 
Beide sind allerdings ebenfalls in Vorberei-
tung auf den Sprung ins digitale Zeitalter.

Zum Abruf der Infos von und über die Mür-
wiker auf facebook muss man ein inter-
netfähiges Smartphone, Tablet, Notebook 
oder einen Desktop-PC haben, aber nicht 
unbedingt einen facebook-Account. Als 
Gast ploppt dann nur ständig eine Aufforde-
rung auf, sich anzumelden, die Sie einfach 
wegklicken. Und schon können Sie chro-
nologisch die Beiträge, Veranstaltungen, 
Fotoserien und Videos von den



Mürwikern ansehen. Um mit uns kurz in einen 
Dialog zu treten, z.B., um einen Beitrag zu kom-
mentieren, müssen Sie angemeldet sein.
Wir wollen in aktueller Reihenfolge Beiträge ins 
Netz stellen aus den Bereichen Arbeiten, Wohnen 
und Bildung, Mitarbeiter und Jobs, Projekte und 
Aktionen, Veranstaltungen, Ehrenamt aber auch 
historisches. Das können Sie sich heute schon
anschauen.
Die Mürwiker-Firmenseite ist seit Juni 2018 online.

Übrigens: Die Stiftung Die Mürwiker hat eine eigene 
facebook-Seite, der Werkstattladen NordernArt auch 
und es gibt eine geschlossene Gruppe „Die Mür-
wiker“. Die sehen Sie nicht, hier müssen Sie einen 
Antrag stellen: Herzlich  willkommen. (fk)


